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Abend Ausgabe

Halle und Amgegend
Halle 19 September

Gewerbegerichtswahlen Das Komitee der Ar
heitgeber das die Agitation und die Aufſtellung der
gandidaten zur nächſten Montag ſtattfindenden Gewerbegerichts
Vahl zum Ziel geſetzt tagte geſtern im Rathskeller Es hatte

zu dieſer Verſammlung auch eine Anzahl außerhalb dem
Komitee ſtehender Arbeitgeber eingefunden Nach reiflicher
Ueberlegung einigte man ſich dahin folgende Arbeitgeber für
e Wahlperiode bis 1903 zu empfehlen Kaufmann Rudolf
4ßmann Dekorateur Paul Danneberg Färbereibeſitzer
ſich Jentſch Handſchubfabrikant Karl Merkwitz Brauerei
rektor Alb Müller Holzhändler Guido Müller Hut
cher Karl Müller Mechaniker Karl Potzelt Steinbild
zuer Emil Schober Kaufmann Guſtav Schreiber Buch
ruckereibeſitzer Ulrich Schwetſchke Vergolder Guſtav
Zeebach Stärkefabrikant Paul Preßler Maſchinenfabrik
girektor Hermann Steinke Böttchermeiſter Louis Blos
feld Als Erſatz Kandidaten bis 1901 ſollen fungiren Hotelier
Wilhelm Stücke l und Klempnermeiſter Auguſt Ha upt Von
Herrn Handſchuhfabrikant Merkwitz sen, der ſeit Jahren für
die Gewerbegerichtswahl thätig geweſen wurde beſonders auf
jefordert die kurze Zeit die noch bis zur Wahl zur Verfügung
ſeht zur regen Agitation unter den Arbeitgebern zu benutzen
im eine möglichſt rege Wahlbetheiligung zu erzfkelen

Stadttheater Die zweite Vorſtellung im Goethe
Cyklus findet morgen ſtatt Zur Aufführung gelangen
das Schauſpiel Die Geſchwiſter und das Trauerſpiel
Clavigo Die Hauptrollen ſind mit den Damen Nied
Hlankenfeld und Diehl Foerſter ſowie den Herren Nollet Hahn
u Pra beſetzt Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement
gelb

Apollotheater Wir werden von der Direktion des
Apollotheaters gebeten darauf hinzuweiſen daß das wegen Heiſer
keit des männlichen Partners am Sonnabend und Sonntag am
Auftreten verhindert geweſene Duettiſtenpaar Elſa und Rudi
Raab jetzt jeden Abend in der komiſchen Scene Der blaue
Teufel auftritt Trotz des umfangreichen Programms iſt die
Vorſtellung jetzt ſtets gegen 11 Uhr zu Ende

Prüfung Jm ſtaatlich konzeſſionirten Seminar für Kinder
gärtnerinnen und Privatlehrerinnen Harz 13 fand geſtern unter
Vorſitz des Herrn Kreisſchulinſpektors Stadtſchulrath Dr Krähe
die mündliche Abgangsprüfung ſtatt nachdem die ſchriftlichen
Probearbeiten am Freitag und Sonnabend angefertigt waren
Es unterzogen ſich der Prüfung vier junge Damen Lauterberg
Halle Olewsky Radewell Plötz und Schenk Halle Sie beſtan
den alle zum Theil mit dem Prädikat gut Am Donnerstag
wird in den Räumen des Seminars eine Ausſtellung von
Fröbelgegenſtänden ſtattfinden Das neue Semeſter be
ginnt am 10 Oktober

Das Patentſchriften Leſezimmer, das ſich hier
in den Räumen des Sächſiſch Thüringiſchen Dampfkeſſel
Reviſionsvereins Magdeburgerſtraße Nr 50 befindet iſt eine
Jnſtitution die weiteren Kreiſen der Jnduſtrie Fabrikbeſitzern
und deren Beamten Werkmeiſtern uſw aber auch darüber hinaus
manchen der fich u
zu verſchaffen wünſcht dieſelbe zu bieten vermag Alle vom
Kaiferl Patentamt Berlin ertheilten Patente deren Zahl über
100,000 beträgt ſind zur Einſicht ausgelegt die Benutzung der
Einrichtung iſt koſtenlos Bemerkt ſei noch daß die ertheilten
Patente nicht mehr wie früher monatlich ſondern wöchentlich
hier eingehen ſo daß auch in dieſer Hinſicht allen Wünſchen
Rechnung getragen iſt Das Leſezimmer iſt wochentags mit
Ausnahme des Sonnabend Nachmittags von 8 bis 12 und 2 bis
6 auch Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Verſicherung gegen Einbruchsdiiebſtähze Jnden Diebſtahlsfällen bei den Firmen Oetting und Kitrer
ſind jetzt von der Frankfurter Transvott und Diebſtahls Ver
ſicherungs Geſellſchaft auf Grund der Verſicherung in dem erſten
Fall 200 M und dem letzten 600 M gezahlt worden

Verbrannt Als der Böttcher Joſeph Schimeck mit dem
Auspichen von Fäſſern beſchäftigt war gerieth das dabei ver
wendete Pech plötzlich in Brand Die Flammen ſchlugen dem
Bedauernswerthen ins Geſicht und verurſachten ſchwere Brand

an denen der Verunglückte in der Klinik darnieder
iegt

Unfälle auf den Straßenbahnen Geſtern
nachmittag 58 Uhr wurde der Schüler SchreiberLangeſtraße 31 als er vor dem Hauſe Poſtſtraße Nr 4 kurz vor
einem Motorwagen der Straßenbahn noch über den
Fahrdarnm laufen wollte von dem Wagen erfaßt und
ſo heftig zur Seite geſchleudert daß er die Beſinnung
verlor Er wurde in das Grundſtück geſchafft wo er ſich
wieder erholte Scheinbar ohne verletzt zu ſein konnte er ſeine
Wohnung aufſuchen Die Schuld an dem Unfall iſt ihm ſelbſt
beizumeſſen Jn der unteren Leipzigerſtraße ſtieß geſtern
nachmittag an der Einmündung der Gr Brauhausſtraße ein
Straßenbahnwagen mit einem von einem älteren Mann
geführten Handwagen zuſammen ſodaß der Mann zur Seite ge
ſchleudert und an dem Wagen ein Rad zertrümmert wurde
Zum Glück erlitt der Mann ſelbſt keine Verletzungen er giebt
an daß er kein Glockenſignal vernommen hat außerdem auch das
Herannahen des Straßenbahnwagens nicht wahrnehmen konnte
weil ein dort haltender Mehlwagen ihm den Ausblick nach der betr
Seite hin verſperrte Geſtern gegen Abend fand vor Delitzſcher
ſtraße 2 ein Zuſammenſtoß des Motorwagens 27 der Stadt
bahn mit einem Laſtwagen des Oekonomen Zörner ſtatt
Dem Fuhrwerk wurde die Schoßkelle zertrümmert dem Motor
wagen der Vorderperron eingedrückt Verletzt wurde niemand
auch fand keine Betriebsſtörung ſtatt Abends 10 Uhr fand
vor Merſeburgerſtraße 36 ein Zuſammenſtoß des Motorwagens
32 der Stadtbahn mit dem Fleiſcherwagen von Schräpel Ritter
ſtraße 1 ſtatt An dieſem wurde der Sitz ſtark beſchädigt
Verletzt wurde auch hierbei niemand ebenſo fand keine Betriebs
ſtörung ſtatt

Der Guſtav Adolf Zweigverein Halle Land 1
feierte am Sonntag in der Parochie Lettin ſein Jahres
feſt Das Gotteshaus war bis auf den letzten Platz ge
füllt Konſiſtorialrath Gutſchmidt aus Reideburg hielt
die Feſtpredigt über Gal 6 10 Auch die an den Feſtgottesdienſt ſich anſchließende Nachfeier im Höſchel ſchen Saale war

überaus zahlreich beſucht Der Ortsgeiſtliche Pfarrer Miſchke
begrüßte zunächſt die Verſammlung in herzlicher Weiſe worauf
Pfarrer Teudeloff aus Osmünde der Agent der Guſtav
Adolfſache für die Ephorie Halle Land I den Bericht über das
Jahresfeſt des Provinzialvereins in Nordhauſen und den Stand
der Guſtav Adolfſache innerhalb des eigenen Zweigvereins er
ſtattete Pfarrer Paaſche aus Dieskau ſprach ſodann über die
ſog Los von RomBewegung, worauf Konſiſtorialrath Gut
ſchmidt die nach allen Seiten hin wohlgelungene Nachfeier
mit einem zuſammenfaſſenden Wort und Ertbeilung des Segens
beſchloß Die Liebesgabe in Höhe von 100 Mark wurde für
37 dorf bei Erfurt beſtimmt Die Feſtkollekte betrug

ark

Vereins Chronik

über Neuerungen verſchiedenſter Art Aufklärung

Heiſer berichtete hinſichtlich der bevorſtehenden Stadt
verordnetenwahlen über die bisherige Thätigkeit der
21 er Kommiſſion worauf der aus der StadtverordnetenVer
ſammlung ausſcheidende Herr Hotelier Neſſe für die III Ab
theilung des IV Wahlbezirks einſtimmig zur Wiederwahl
einpfohlen wird Die Aufſtellung der Kandidaten für die I und
II Abtheilung wird vertagt Eine auf die Tagesordnung ge
ſetzte Beſprechung über die hieſige Straßenbahn hatte
ſich in ihrem wichtigſten Theile dadurch erledigt daß die üblen
Gerüche in den Wagen der Straßenbahn die infolge der für die
Akkumulatoren mitgeführten Schweſelſäure ſich bemerkbar machten
durch Umbau ſämmtlicher Fahrzeuge beſeitigt worden ſind Hierbei
ſei eine von dem Vorſitzenden gemachte praktiſche Einrichtung
auf den Wagen der elektriſchen Bahn in Dresden erwähnt
die darin beſteht daß der Stand der Wagenführer durch
eine Glasverkleidung gegen Zugluft geſchützt iſt Auch
dürfte es ſich empfehlen nach dem Muſter der Breslauer
Elektriſchen Bahn einen ſichtbaren Hinweis darauf anzubringen
daß die Fahrgäſte beim Befahren der Kurven beſondere Vorſicht
üben mögen Es wäre außerdem ſehr zu wünſchen daß in der
Kurve am Bahnhofsausgange in der Delitzſcherſtraße ein Be
gegnen von zwei von verſchiedenen Richtungen kommenden Wagen
vermieden würde da dadurch die Paſſage über die Straße
ſehr gefährdet wird Sodann wurde über die Zugänge
zur Gottesackerſtraße berathen und von allen Seiten
ausgeführt daß die dortigen Zuſtände für die Großſtadt Halle
unhaktbar ſeien Eine Petition die an den Magiſtrat gerichtet
worden war ſcheine in den Papierkorb gewandert zu ſein da
man nichts weiter davon gehört habe auch hätten bisher
die ſonſtigen Vorſtellungen an die Bauverwaltung und die
Polizeibehörde keine Beachtung gefunden Ein energiſches
Vorgehen nach dieſer Richtung wird von der Verſammlung gut
geheißen zumal die verhältnißmäßig hohe Belaſtung des
Pflaſterungsetats infolge der Eingemeindung von Giebichen
ſtein und Trotha befürchten laſſe daß die Beſſerung der
Straßenzüge am Stadtgottesacker wieder in die Ferne gerückt
werde Ferner wurde eine Abſtellung der mangelhaften Be
leuchtung um das Kaiſer Wilhelm Denkmal als ſehr nothwendig
hingeſtellt Verwunderung wurde darüber geäußert daß die
Arbeiten am Denkmal jetzt vollſtändig ruhen ohne daß dafür
ein triftiger Grund vorzuliegen ſcheine da augenſcheinlich die
einzuholende kaiſerliche Genehmigung zu dem bildneriſchen Schmuck
des Denkmals mit deſſen archilektoniſchen Arbeiten nichts zu thun
habe Eine längere Debatte entwickelte ſich endlich über das im
Fortſchreiten begriffene Lattcherthum das ſich während des
ganzen Tages in der neuen Promenade am Riebeckplatz der
Schifferbrücke und in verſchiedenen Straßenzügen breit mache
wodurch nicht allein die Paſſanten beläſtigt werden ſondern auch
die zur Erholung dienenden Promenaden dem ſteuerzahlenden
Bürger verleidet würden Die vorgebrachten Klagen wurden
durch recht draſtiſche Beiſpiele illuſtrirt Es müſſe ſo wurde
ausgeführt vor allem ſeitens der Polizeiverwaltung dafür ge
ſorgt werden daß ähnlich wie vom Marktplatz die ſtereotypen
Baſſermannſchen Geſtalten auch vom Riebeckplatz der Neuen
Promenade und überhaupt aus dem Jnnern der Stadt ein für
allemel verbannt würden Beſonderes Augenmerk ſei auch auf
die vom Lattcherthum an gewiſſen Stellen mit Beſchlag belegten
Promenadenbänke und auf die Mangsfelderſtraße und den Sand
anger zu richten Auch laſſe die Sicherheit in der Nacht viel
zu wünſchen übrig da während dieſer eine gewiſſe Spezies
halbwüchſiger Burſchen und Frauenzimmer in unangenehmſter
Weiſe ihr Weſen treiben Hier wären Sicherheitsbeamte
in Civil ſehr am Platze da die uniformirten Polizei
mannſchaften nur vorübergehende Ruhe ſchaffen könnten Es
wäre eine unerläßliche Forderung daß die Stadt für ver
mehrte Sicherheit unbedingt Sorge tragen und zu dieſem
Zwecke in den Säckel greifen müſſe Den Schluß der
Sitzung bildete eine Ehrung des verdienten Vorſitzenden Herrn
Heiſer aus Anlaß ſeiner kürzlich ſtattgefundenen ſilbernen
Hochzeit

Der V kommunale Bezirksverein hält ſeine
Monatsverſammlung am Donnerstag Abend im Pilſener Hof

Wicke s Reſtauration Wilhelmſtr 43 ab Zur Beſprechung ſteht
die bevorſtehende Stadtverordnetenwahl

Der Männer Turnverxrein beging am Sonntag und
Montag die Feier ſeines 13 Stiftungsfeſtes Am Sonntag
nachmittag fand ein Schauturnen in der Turnhalle der Schule
in der Charlottenſtraße ſtatt zu dem ſich ein zahlreiches Publikum
eingefunden hatte Die turneriſchen Vorführungen beſtanden in
Freiübungen, Stabübungen und Gerätheturnen unter Leitung
des Herrn Turnlehrer Löffler und zeichneten ſich durch Kor
rektheit und Eleganz vortheilhaft aus Beſonderes Intereſſe er
regten die unter Leitung der Turnlehrerin Frl Schmeil aus
geführten Freiübungen und ein geſchmackvoller Reigen der
Damen Abtheilung des Vereins Lebhafter Beifall der
Zuſchauer lohnte alle Darbietungen Den Schluß des Feſtes
bildete ein Ball am Montag abend im Wintergarten wobei
nach einer Anſprache des Turnwirts Löffler die
Gründer und langjährigen Mitglieder des Vereins Schneider
meiſter C A Hädicke und Verſicherungs Beamter Ribko in

e durg und Herrmann hier zu Ehrenmitgliedern ernannt
wurden

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montag 18 September
Am Vorſtandstiſche Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten

berger Geh Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
Fabrikbeſitzer Billing

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilt der Vorſitzende mit
daß wie ein vorliegendes Schreiben ergebe der Stadtverordnete
Demnuth wegen Differenzen mit dem Magiſtrat bei einer
Angelegenheit welche die Knaben und Mädchenhorte betraf
ſich genöthigt ſehe ſein Mandat als Stadtverordneter nieder
zulegen Stadtv Heiſer meint daß er in der angedeuteten An
gelegenheit des Magiſtrats ſchroffes und ſchneidiges Auftreten
gegen einen Stadtverordneten der 44 Jahre im Amte ſei als
nicht gerechtfertigt anſehen könne Oberbürgermeiſter Staude
erklärt ſich bereit den Standpunkt des Magiſtrats in dieſer
ſtreitigen Angelegenheit in einer der nächſten Sitzungen zu
motiviren Deshalb ſah die Verſammlung deren Geſammtheit
über die Streitſache gar nicht orientirt iſt von einer eingehenden
Diskuſſion über das bedauerliche Vorkommniß vorläufig ab

1 Der Finalabſchluß der Gottesackerkaſſe für
1898/99 lag zur Kenntnißnahme vor und werden nach Vortrag
des Referenten Stadtv Apelt die eingetretenen Ueber
ſchreitungen von 946 25 M debattelos genehmigt

2 und 3 Verzicht in Enteignungsſachen Bezüglich
einer kleinen Parzelle vom Grundſtück Alte Promenade 36 der
Sparkaſſe des Saalkreiſes gehörig iſt ſ Z das Enteignungs
verfahren eingeleitet worden Der Bezirksausſchuß hat ent
gegen dem vormaligen Magiſtratsantrage von 527 den Werth
des Quadratmeters auf 554 M feſtgeſetzt Die Differenz er
ſcheint aber dem Magiſtrat zu gering um eine Fortſetzung des
Streit Verfahrens befürworten zu können Die Verſammlung
iſt nachdem der Reſerent Stadtv Schütte die Angelegenheit
klargelegt ebenfalls dieſer Meinung und wird auf ein weiteres
Eingehen auf den Rechtsſtreit verzichtet Daſſelbe geſchieht
in der Enteignungsſache mit der Conſolidirten Pfänner

ſchaft die Parzellen von 4,93 und 41,55 qm vom Grundſtück
Mansfelderſtraße 52 zur Straße abgetreten hat Die erforder

Der IV kommunale Wahlbezirksverein hielt lichen Mittel von 2664 25 M werden bewilligt
geſtern abend im Reſtaurant Stadt Dresden
Sitzung nach den Ferien ab

ſeine erſte 4 Verkauf eines ſtädtiſchen Grundſtücks Das Haus
Der Vorſitzende Herr Stadtv Hermannſtraße 25 iſt ſchon ſeit langem baufällig wirft nur

1 Veiblatt zu Nr 440 der Saale Zeitung GSile Aiuslen 19 Schtenber h

einen geringen Nutzen ab und hat es der Magiſtrat verſchiedent
lich zum Verkauf geſtellt Einzige Bieter waren die Trappe ſchen
Erben denen allein das Grundſtück von Nutzen ſein kann Sie
haben ſich erboten den Grund und Boden 59,42 12 um
Preiſe von 40 M pro qm zu kaufen wenn die Stadt den Ab
bruch des Hauſes veranlaßt Bau und Finanzkommiſſion
Ref Stadtv Hildebrandt und Schmidt befürworten den

Verkauf und die Stadtverordneten ſtimmen ihm zu
5 Ankauf von Land Als noch die Abſicht beſtand un

mittelbar auf der Nordgrenze des Artillerie Kaſernements auf
dem an daſſelbe anſtoßenden von Wendt ſchen Grundſtück die
Straße II anzulegen war mit dem gedachten Eigenthümer die
Verabredung getroffen worden daß die Stadtgemeinde die
Straße auch ohne vorherige Erwerbung des Geländes ausbauen
dürfe die Feſtſetzung des Preiſes des letzteren aber ſpäterer
Vereinbarung vorbehalten werde und inzwiſchen lediglich 4 Proz
des ſpäteren Preiſes in Rechnung geſtellt werden ſollen Nach
dem jedoch das neue Projekt der Anlage eines Proviantamtes
und einer Offizier Speiſeanſtalt in unmittelbarer Nähe der
Kaſerne die Einziehung der Straße II auf der Strecke Merſe
burgerſtraße bis Straße V ſowie die Feſtſetzung der Erſatz
ſtraße III erforderlich gemacht hatte ſind die Verhandlungen
zum Abſchluß gediehen und hat infolgedeſſen auch bereits der
genehmigte chauſſeemäßige Ausbau begonnen Das Land koſtet
3 M pro qm und iſt die Strecke vom 1 Okt 1900 ab ordnungs
mäßig auszuübauen Die ganze Landſtrecke hält 6020 qm 18,060 M
16,000 M davon werden vom Militärfiskus verzinſt Ohne
Debatte ſtimmte die Verſammlung dem von den beiden Kom
miſſionen Ref Heiſer und Billing befürworteten Ma
giſtratsantrag zu

6 Die Pachtreviſionsverhandlungen über das Ritter
gut Beeſen das Landgut Gimritz und das Stadtgutlagen zur Kenntnißnahme vor Die Reviſionen haben wie der
Referent Stadtv Roth mittheilt ein ſehr günſtiges Reſultat
ergeben

Außerhalb der Tagesordnung wurde der Verſammlung noch
vom Referenten Stadtv Schütte der von den ſtädtiſchen Be
hörden am 27 März d J ſchon angenommene Vertrag mit der
Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft bezüglich der
Fernbahn Halle Merſeburg nochmals vorgelegt Dieſer
Vertrag war in der jetzt vorliegenden Faſſung von der A G
abgelehnt worden und zwar wegen des s 11 der hauptſächlich
fordert daß mit dem Ablauf des Vertrages mit der Stadtbahn
die Gleis und Stromzuführungsanlagen vom Bergmannstroſt
bis Stadtgrenze ins Eigenthum der Stadt Halle übergehen
ſollten Eine Petition der A G an die Stadtverordneten
Verſammlung um Streichung dieſer Bedingung war abgelehnt
worden Da die Bahn überaus dringlich iſt zumal ſchon
ſämmtliche Verträge mit den in Betracht kommenden Gemeinden
abgeſchloſſen ſind und die Arbeiten ſchon im Frühjahr 1900 be
gonnen werden ſollen hat ſich die A G entſchloſſen den
früher abgelehnten Vertrag anzunehmen ſie wünſcht aber nach
träglich die Vertragsfriſt von 90 auf 99 Jahre zu verlängern
Die Straßenbahn Kommiſſion empfahl der Verſammlung die
Annahme dieſer Paragraphenänderung Sie hat dafür eine be
ſtimmte Wagenfolge gefordert Doch wird dies in einem be
ſonderen Nachtragsvertrag noch beſonders näher feſtgeſetzt
werden Nebenbei bemerkte noch der Referent daß die A G
ſich entſchloſſen habe die Stadtbahnſtrecke bis zum Artillerie
Kaſernement zu verlängern

Die Stadtverordneten Verf ammlung ſtimmte definitiv dem
vorſtehenden Vertrage mit der A G zu

8 Beſchlußfaſſung über die Eingemeindung der
Vororte Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und
Diemitz Jm geſtrigen Abendblatt veröffentlichten wir
bereits den Magiſtratsantrag über die Eingemeindungs
frage und die Gründe die geltend gemacht wurden von
einer Eingemeindung von Diemitz abzuſehen Der Referent
Stadtv Keil gab zungſchſt ein überſichtliches Bild über die für
die Stadt Halle ſo wichtige Frage einige Vororte einzugemeinden
Eine große Anzahl Städte die in der gleichen Lage wie Halle
waren haben daſſelbe Experiment Orte mit denen ſie durch ihre
Nähe ſchon verwachſen waren einzugemeinden a und zwarzum Vor theil auf beiden Seiten Kleine Orte fur nicht imſtande

große Aufwendungen für ihre Gemeinden zu machen dazu be
dürfe es ſtärkerer Hilfe während wiederum die ſich nach den
Außenorten drängende Jnduſtrie es für die großen Nachbarorte
zur gebieteriſchen Nothwendigkeit mache ſich deren Steuerkraft
zu ſichern Diemitz habe zu weitgehende Bedingungen geſtellt
und erſcheine es der Eingemeindungs Kommiſſion die eingehend
die Sachlage geprüft auch ohne dieſe unannehmbaren Be
dingungen zur Zeit viel praktiſcher von einer Eingemeindung
von Diemitz überhaupt abzuſehen weil dieſer Ort in ſeiner
inneren Entwickelung noch zu weit zurück ſei und ihn nur
halbwegs zu heben der Stadt ſehr große Opfer aufbürden
würde Wenn die Verſammlung der Eingemeindung der anderen
Vororte zuſtimme habe ſich der Kreistag als nächſte Jnſtanz
damit zu beſchäftigen Stimme dieſer zu ſo muß ein Staats
geſetz ergehen das die Eingemeindung für ſich regele Referent
glaubt daß die Stadt keine allzu große Abſtandsſumme an den
Kreis zu zahlen haben werde

Stadtv Krüger wünſcht daß der Magiſtrat noch einmal
mit Diemitz in Verbindung trete weil neuerdings ſich viele
Gemeindemitglieder für die Eingemeindung ausgeſprochen Es
müſſe dies ſchon aus wirthſchaftlichen Gründen r da
eine große Anzahl in der Stadt beſchäftigter Arbeiter und
Bahnbeamte in dieſem Orte wohnten

Darauf erwidert der Referent daß die Verhandlungen mit
Diemitz nicht definitiv abgebrochen worden ſeien aber man könne
doch nicht mit einzelnen Gemeindemitgliedern verhandeln Nehme
die Gemeindeveriretung den von der Stadt formulirten Vertrag
an ſo würden die Verhandlungen ſofort wieder aufgenommen
Der Stadtverordneten Vorſitzende iſt derſelben

Anſicht die von der Gemeindevertretung geſtellten höchſt
wunderöaren Amendements müſſe die Stadt vollſtändig
ignoriren Wenn dieſe nicht zurückgenommen würden ſei ein
Paktiren mit Diemitz ausgeſchloſſen

Stadtv Heiſer ſpricht im allgemeinen gegen die Ein
gemeindung aber beſonders gegen die Eingemeindung von Trotha
und Cröllwitz Man wiſſe überhaupt nicht genau in welcher
Höhe die Stadt in finanzieller Hinſicht aufkommen müſſe Der
Kreis könne ſchließlich auch hohe Forderungen ſtellen Jmmer
werde der Sammelkanal der durch die Vororte hindurch gelegt
werden müſſe als Hauptpunkt für die Eingemeindungs Noth
wendigkeit angeführt Jhn ſchrecke dieſer Sammelkanal der
ſchon vor 30 Jahren von der Regierung definitiv gefordert
aber jetzt und auch ſchließlich in zehn Jahren noch nicht gebaut
werden würde durchaus nicht Was ſolche Eingemeindung der
Stadt für Laſten aufbürde ſehe man an in gleicher Lage ſich be
findenden Städten wie Leipzig uſw Was ihn beſonders ver
anlaſſe gegen die Eingemeindung zu ſprechen ſei die abnorme
Forderung Giebichenſteins den Pflaſteretat für dieſen Ort für
zehn Jahre auf 35,000 M pro Jahr feſtzulegen und nur Reihen
ſeine als Pflaſterinaterial zu verwenden Halle werde ſchon
immer mit dem Pflaſter ſtiefmütterlich behandelt einfach weil
kein Geld vprhanden ſei das theilweiſe miſerable Pflaſter zu er
neuern faſt überall habe man aber die billigeren Kopf
ſteine verwendet nur ſeltener die theueren Reihenſteine
Zu Gunſten Giebichenſteins würde es ſchließlich noch ſchlechter
werden Dieſes Jahr betrage der ſtädtiſche Pflaſteretat ca
181,000 im vorigen Jahre ca 162,000 und Halle ſei
doch ſiehenmal größer wie Giebichenſtein Er werde aber doch
trotzdem noch für die Eingemeindung Giebichenſteins ſtimm
weil die Intereſſen beider Orte zu eng verwachſen ſeien er ſeaber ch zu oben für die Eingemeindung von Trotha und
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Crölkkwitz Der Sammelkanal nach Cröllwitz hinübergeführt
würde z B der Stadt enormes Geld koſten Auch die be
antragte Zahl der Stadtverordneten für die drei Gemeinden
fand nicht den Beifall des Redners

Oberbürgermeiſter Staude tritt für den Magiſtratsantrag
in vollem Umfange wegen der obwaltenden und maßgebenden
ſanitären wirthſchaftlichen und polizeilichen Verhältniſſe ein
Die große und ſchnelle Ausdehnung dränge mit nnabweislicher
Nothwendigkeit darauf hin daß der Sammelkanal bald gebaut
werde Redner bedauert ſehr daß Diemitz unannehmbare Be
dingungen geſtellt nehme dieſer Ort nicht genau ſo den Vertrag
an wie er von der Stadt ausgearbeitet iſt ſei eine Ein
gemeindung ausgeſchloſſen ſo wünſchenswerth dieſe auch für
unſere Kommune wäre Für unſere Jnduſtrie ſei es wegen
Raummangels faſt vollſtändig ausgeſchloſſen ſich im Stadt
gebiete anzuſiedeln zahlreiche Fabriken haben ſich obgleich ſie doch eigentlich zur hallefchen Jnduſtrie gehören in
Büſchdorf Ammendorf Radewell uſw ihre Etabliſſements gebaut
Bald werde auch Diemitz in dieſer Beziehung daran participiren
bekanntlich plane dieſe Gemeinde ein Kleinbahnnetz auch gingen
Spekulanten mit dem Plane in Diemitz ein elektriſches Werk zu
bauen das unſerer noch zu erbauenden Centrale vielleicht großen
Schaden zufügen könnte Aber wenn ſich auch die Jnduſtrie
in dieſem Maße in Diemitz entwickeln würde ſo könne dieſe für
die Gemeinde doch niemals ſolche Aufwendungen machen welche
eine große Stadtkommune ſchon im eigenen Jntereſſe zu thun
gezwungen ſei Die Auseinanderſetzung mit dem Kreiſe der die
übrigen in Betracht kommenden Gemeinden aus ſeinem Verband
herausgeben müſſe werde nicht ſehr große Opfer fordern

Stadv Richter ſpricht ſich in demſelben Sinne aus Die
Laſten die ſich die Stadt durch die Eingemeindung aufbürde
könne man unmöglichſt ſchon in runden Zahlen feſtſtellen Der
der Stadt erwachſende Nutzen werde aber ſchließlich ſpäter nicht
ausbleiben Die Zahl der Stadtverordneten ſei für die Vororte
doch nur bis 1905 maßgebend und könne doch nicht dieſe Kleinig
keit zur Ablehnung der Vorlage maßgebend ſein Giebichenſtein
werde nach der Eingemeindung auch ſchnell wachſen und deshalb
müſſe der Pflaſteretat dem angepaßt werden

Stadtv Kohlſchütter iſt beſonders aus ſanitären und poli
seilichen Gründen für die Eingemeindung

Nach dieſer Generaldiskuſſion wurde auf die Verträge näher
eingegangen

Stadtv Krüger beantragt daß einer Anzahl Gemeinde
mitglieder von Giebichenſtein zur Orientirung Druckexemplare
der Ortsſtatute Ordnungen und Regulative zugeſtellt würden
Bürgermeiſter v Holly iſt zwar der Anſicht daß dies in der
beantragten Form nicht angängig ſei denn dann könnten mit dem
ſelben Recht auch die Hallenſer dies fordern der Magiſtrat
werde aber für geeignete Veröffentlichung der wichtigſten Orts
ſtatute ufw Sorge tragen Der Krüger ſche Antrag wurde
daraufhin abgelehnt ebenſo der Antrag Pfaul für Giebichen
ſtein Trotha und Cröllwitz nur neun ſtatt der beantragten
zwölf Stadtverordneten zu genehmigen Bei der Eingemeindung
wird das Gehalt des Gemeindevorſtehers Rudloff auf 5000 M
feſtgeſetzt Der S 12 behandelt die Neupflaſterung der Straßen
Stadtbaurath Genzm er meint daß es ihn freue daß Giebichen
ſtein 35,000 M pro Jahr dafür fordere Es ſei dies nicht zu
hoch Vielleicht gebe dies eine Anregung auch für die Stadt
mehr aufzuwendeun Stadtv Heiſer wiederholt daß die Stadtſchon
mehr für Pflaſter aufgewendet haben würde wenn das Geld
vorhanden wäre Sein Antrag nur 30,000 M auszuſetzen wird
aber ebenſo abgelehnt wie der Antrag Pfaul der für 25,000 M
plaidirte

Der Vertrag mit Giebichenſtein wurde nach der Magiſtrats
vorlage mit bedeutender Majorität unverändert angenommen

Nach dem Trothaer Vertrage bezieht der Gemeindevorſteher
Müller nach der Eingemeindung ein Gehalt von 2675 M und
500 M Zulage bisher erhält er in Trotha 3200 M Stadtv
Krüger beantragt einen Paſſus im 89 wonach vom Magiſtrat
ſeitens der Gemeinde Trotha gefordert wird daß er den von
den kirchlichen Organen bereits beſchloſſenen Neubau einer Kirche
in Trotha fördern möge zu ſtreichen weil kein Bedürfniß eine
neue Kirche zu bauen vorliege Stadtv Schmidt will eben
falls ehe er dieſen Paſſus acceptirt eine bindende Erklärung
des Magiſtrats welche Verpflichtungen Halle mit der Förderung
des Kirchenbaues übernehme Da Oherbürgermeiſter Staude
daraufhin erwidert daß hier keine Verpflichtung zum Kirchbau
ſondern nur eine ideelle Förderung deſſelben gefordert würde
zumal doch die Stadt gar nicht finanziell angeſtrengt werde weil
jede Kirchengemeinde ſich ihre Kirche ſelbſt baue wird der An
trag Krüger abgekehnt Bisher hat Trotha einen Pflaſteretat
von 13,000 M Dieſe Gemeinde hofft aber ebenfalls auf eine
baldige Vergrößerung des Ortes und fordert deshalb von Halle
einen Pflaſteretat von 15,000 der auch ohne Debatte
Genehmigung findet

Auch der Vertrag mit Trotha wird nach dem Magiſtrats
antrage genehmigt

Nach dem Vertrag mit Cröllwitz ſoll die Stadt in die
privatrechtlichen Verpflichtungen als Rechtsnachfolgerin eingehen
welche Cröllwitz in Bezug auf den Bau einer neuen Kirche in
Cröllwitz eingegangen iſt Die Stadtv Schmidt Krüger
und Albrecht ſprechen gegen die Uebernahme einer ſolchen
Verpflichtung Erſterer beantragt die Berathung über den
Antrag ſo lange auszuſetzen bis der Magiſtrat die genaue
Summe oder die ſonſtige Verpflichtung angebe die hier geſordert
werde Da auch der Stadtv Bethcke und der Stadt
verordneten Vorſitzende dies für wünſchenswerth erklären
wird der Antrag Schmidt angenommen

Der Oberbürgermeiſter Staude verpflichtet ſich bis zur
Sitzung genaue Auskunft über dieſen Punkt zu er

theilenDie öffentliche Sitzung wird ſodann um 8 Uhr abends ge
ſchloſſen

StadtTheater
Heimath von Sudermann

Es giebt Bühnenrollen die mit einer gewiſſen Grauſamkeit
den Schauſpieler in den Kampf ſchicken aus dem er entweder
mit Ehren oder mit dem Tadel der Unzulänglichkeit hervorgehen
muß Einen ſolchen Kampf und zwar mit einer ausgezeichneten
ſich ſelber übertreffenden Künſtlerin hatte Herr Gura heute zu
beſtehen nachdem er in den vorangehenden Vorſtellungen nur
in Nevbenrollen debütirt hatte Es kam darauf an den in klein
weltlichen Ehrbegriffen verknöcherten Vater Oberſtleutnant
Schwarze ſo darzuſtellen daß wir wenigſtens ſo lange wir
unter dem Eindrucke des Momentes ſtehen das Widerwärtige
der väterlichen Neugier auf die Tugend ſeiner Tochter im Gegen
ſatze zum gänzlichen Mangel väterlicher Theilnahme während der
zwölf Jahre wo ſie draußen hungerte und litt überſehen Herr
Gura hatte vieles plauſibel zu machen den Dichter ſtark durch
ſein Spiel zu ergänzen um mit Ehren zu beſtehen ohne dies
wäre das Stück ſchon mit dem zweiten Akte abgethan Be
ſtanden hat er den Kampf hätte in den Augen mancher vielleicht
geſiegt wo die Gegnerin nicht ſolche Mittel ins Treffen geführt
um die Rolle der fern von der Heimath gefallenen Tochter im
Grunde die einzig wahre und menſchlich große Rolle durch
zuführen Was aus dieſem Vater gemacht werden konnte hat
Herr Gura gethan und es freut uns in ihm nun mit voller
Deutlichkeit ein tüchtiges Mitglied für unſere Bühne erkennen zu
können Pfarrer Heffterdingk iſt die zweite wenn auch nur durch
den Schluß verfehlte Geſtalt des Stückes Kein wahrer Seel
ſorger wird ſagen Du mußt um der Ehre deiner Familie
willen deinen Verführer heirathen der ein Schuft war iſt und
bleiben wird ſollſt in eine ſolche Ehe treten deren ganzer Zweck
nur Täuſchung ſollſt dein Kind verleugnen um eines ſolchen
Mannes Carriere willen Salonpfarrer Leute die im geiſtlichen
Stande nur die Pfarrbeſolbdung ſuchen wie es ſie leider
wirklich giebt die mögen ſo ſprechen nicht einer von deſſen

eigener Seele die menſchlichen Schlacken der Stolz die Verachtung wie er s vorher glaubhaft macht abgefallen ſind Herr
Nollet gab den Pfarrer in ſo würdiger ſynwathiſcher Weiſe
daß man dabei auch dieſen argen Fehler des Stückes nahezu
überſehen konnte Dieſe Feinheit des Spiels dieſe ſchöne
Mäßigung ſeines prächtigen Organs hatten wir von Herrn
Nollet nach ſeinem Oreſt nicht erwartet und es zeigt ſich immer
mehr daß unſer Stadttheater an ihm einen vorzüglichen Dar
ſteller eingetauſcht hat Es iſt zu bedauern daß dieſe Leiſtun
und vor allem die glänzende Darſtellung der Magda dur
Frl Arnold vor einem ziemlich ſchwach beſetzten Hauſe
vorüberging Solch ein Anufwand künſtleriſchen Fleißes vor
einem ſo kleinen Publikum das allerdings die Tüchtigkeit der
Darſtellung zu würdigen wußte Frl Arnold wird dem ver
ſprochenen frankfurter Gaſte Frl Jrene Trieſch die wir
unlängſt in Hartleben s Eingkter Cyclus Die Befreiten eine
ähnliche Rolle durchſühren ſahen einen ſchweren Stand bei uns
ſchaffen Herr Werner dem wir am Sonntag grollten um gar zu
vieler Mätzchen willen darunter die wohl dem alten Carltheater
Knaack abgelauſchten Pauſenkniffchen hat den Regierungsrath
Keller mit großer Selbſtverleugnung gegeben und bewieſen daß
im ſchönen und eleganten Mann eben doch ein tüchtiger Schau
ſpieler ſteckt wenn er nicht gerade den Vackfiſchchen gefallen will
Die übrigen Darſteller für die Nebenrollen thaten das ihre um
eine anerkennenswerthe Vorführung der Heimath zuſtande zu
bringen Mit dem Kapellmeiſter haben wir aber noch ein
Hühnchen zu pflücken nicht der Leiſtungen wegen denn
wir haben ja noch nicht das Stadttheaterorcheſter ſondern
was die Wahl ſeiner Stücke betrifft Schon im Prolog

zum Goethecyklus erſtannten wir darüber Wie kam
die Muſik der Schlußapotheoſe aus Margarethe dazu zur
Scene in Fanſt s Studierzimmer zu dienen wo dieſelbe
Oper für eben dieſe Scene doch eigene Muſik enthält
Was hat in einem griechiſchen Drama katholiſche Kirchenmuſik
das Ave verum von Mozart als Zwiſchenaktsmuſik zu thun wo
Glück eine herrliche Auswahl geboten hätte in ſeiner eigenen
Jphigenie auf Tauris Geſtern brachte ein Zwiſchenakts

Walzer und ein ſüßes Lied ohne Worte die zum Stück ſo wenig
paßten wie nur möglich jeden der nicht chamäleonsartig
Stimmungsfarbe zu wechſeln liebt aus der Contenance auf
Deutſch aus dem Häuschen Solche Muſik wo droben auf der
Bühne ein römiſch grauſames Eigenthumsrecht des Vaters an
ſeine Tochter geltend gemacht wird der Vater im Begriffe ſteht
ſie wie einen Hund niederzuſchießen Brauchen wir doch ein
wenig den einfachen Pfer pardon wollte ſagen Menſchen

verſtand J Dr Franz Kweſt
Paſtoralkonferenz der Provinz Sachſen

B Halle 19 Sept
Zur Eröffnung der diesjährigen Paſtoralkonferenz fand geſtern

nachmittag 6 Uhr in der Domkirche ein Gottesdienſt ſtatt bei dem
Paſtor Hoffmann Rathmannsdorf die Predigt über 2 Kor 4,7
hielt und der Domkirchenchor die Geſänge ausfübrte Um 8 Uhr
abends folgte dann eine Verſammlung im Gaſthof zum Kron
prinz die durch Geſang und Gebet des Vorſitzenden der Kon
ferenz Herrn Konſiſtorialrath D Goebel Halle eröffnet
wurde Die Beſprechung über das zur Verhandlung ſtehende
Thema Die Wichtigkeit der Bibelſtunde für das
Gemeindeleben und ihre zweckmäßige Geſtaltung
leitete ein Vortrag des Herrn Pfarrer Meinhof Halle ein
Er führte aus daß ſich die Wichtigkeit der Bibelſtunde aus der
erſchreckenden Unkenntniß der Bibel in den Gemeinden aus
der Unentbehrlichkeit der heil Schrift für die Geſundheit
und Kraft chriſtlichen Gemeindelebens aus dem in den
Gemeinden bemerkbaren Verlangen nach beſſerer Bibel
kenntniß ergiebt Dieſes Verlangen iſt hervorgerufen
durch die Art der Bibel ſelbſt die eine Zeitlang vergeſſen
immer wieder ſich geltend macht ferner aus der treuen ehr
lichen theologiſchen Arbeit durch welche nach Aufgabe her
tömmlicher Anſchauungen das Vertrauen zur Bibel wieder
geweckt iſt und das Bedürfniß erwacht ſie recht kennen zu
lernen endlich aus den Erweckungsbewegungen unſerer Zeit
die z Th bibliſch z Th bibliziſtiſch gerichtet ſind Hieraus
ergiebt ſich die Nothwendigkeit durch Bibelſtunden dieſen Ver
hältniſſen Rechnung zu tragen Damit wird zugleich das be
rechtigte vielfach erwachende Bedürfniß nach einer engeren
perſönlicheren Gemeinſchaft der Chriſten in der einfachſten
Weiſe innerhalb der kirchlichen Gemeindeordnungen befriedigt
und damit ſektireriſchem Treiben die innere Berechtigung
genommen weiter zum Segen der Gemeinde eine Zahl
bibliſch klarer und dann auch ſtets thätiger Chriſten heran
gebildet Ueber die äußere Geſtaltung der Bibelſtunde
laſſen ſich allgemeine Regeln nicht aufſtellen höchſtens daß
im allgemeinen ein Raum außerhalb der Kirche und Nicht
anlegung des Talars zu empfehlen ſein dürfte Sie hängt
weſentlich ab von der Perſon des Leiters und dem ihm ge
gebenen Charisma von den örtlichen Verhältniſſen der Gemeinde
und von dem beſonderen Kreis in der Gemeinde für den ſie
beſtimmt iſt Für die Jugendlichen Konfirmirte Jünglings und
Jungfrauen Vereine empfiehlt ſich die katechetiſche Form Frage
und Antwort in freier Weiſe für Erwachſene iſt gründlicher
zuſammenhängender Vortrag eines wirklich Bibelkundigen Laien
oder Theologen unerläßlich Jm weiteren ging dann der Vor
tragende des näheren auf die ſog bibliſche Beſprechung auf den
Stoff und die Auswahl ein Dem Redner ſprach Herr Sup
Rothe Eisleben für ſeine anregenden Ausführungen den Dank
der Verſammlung aus Es entwickelte ſich dann über das Ge
hörte eine längere belebte im weſentlichen die Darlegungen des
Referenten beſtätigende Beſprechung an welcher ſich u a die Herren
Sup Rothe Sup Dr Lorenz Weißenfels Schneidermeiſter
Schreiber Halle Konſiſtorialrath Neumann Cannawurf
Oberprediger Prof Dr Schmidt Halle Paſtor Jord an
Halle und Paſtor Hoffmann Rathmannsdorf betheiligten
Mehrere Redner beklagten daß es auf dem Lande vielfach
ſchwierig ſei einigermaßen beſuchte Bibelſtunden zu veranſtalten
während von anderer Seite Erfolge mitgetheilt werden konnten
die zum Theil mit auf geeignete heizbare Räume z B Schul
räume Konfirmandenzimmer uſw für die ja auf dem Lande
allein bei Bibelſtunden in Frage kommende Winterszeit zurück
geführt würden Weiter wurde mehrfach die Nothwendigkeit
betont neben den weſentlich auf Erweckung und Erbannng
dienenden Bibelſtunden für die Männer zur Belehrung über das
Evangelium und ſeine von freireligiöſen Wanderrednern be
ſtrittene Wahrheit apologetiſche Vorträge zu veranſtalten die
dann gewiß auch manchen zum Freunde der erbaulichen Bibel
ſtunden machen würden Der Geſang Ach bleib mit deinem
Worte ſchloß dann die Verhandlungen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus dem Vortrage den Nanſen geſtern in München in

der Naturforſcherverſammlung hielt iſt insbeſondere die Er
klärung hervorzuheben daß nach ſeiner Nanſen s Ueberzeugung
die nächſte Polarexpedition ihr Ziel erreichen
werde Die Erfahrungen der letzten Nordpolfahrten würden
einer künftigen Unternehmung den Erfolg ſichern Es gebe keine
Gegend der Erde wo nicht lebende Weſen exiſtiren und Nahrung
finden könnten Gerade dies ſei ſo äußerte ſich Nanſen im
Privatgeſpräche ein Grund für die Annahme daß Andrée
noch lebe Auch andere Momente ſprächen dafür daß man an
einem günſtigen Ausgange von Andrée s Expedition nicht zu ver
zweifeln brauche

Die Todten leben dramatiſche Dichtung in drei
Akten von Adolf Wilbrandt iſt vom Königlichen Schauſpiel
hauſe in Berlin zur Aufführung angenommen worden

Jn Hannover fand am Sonntag die Eröffnung desvollſtändig renovirten Reſidenz Tbegters ilhttion

ulius Ritter mit Fernande und einem
lock ſtatt

Das auf Koſten des Fürſten
länzend renovirte und elektriſch beleuchteteKecengburg wurde am

Gottſcheid und Sudermann s Ehre mit Karl Sqhönfel von

Prolog von Pam

von Thurn und
Sonntag mit einen ditweater zu

Traſt unter großem Beifall eröffnet als

Vermiſchtes
Begnadigung Der wegen Mordes zum Tode verurtheilte

im Juſtizgefängniß auf Jnſel i inhaftirte Wirth ohann
Kotzan aus Gutten Kreis Lötzen iſt von dem Kaiſer zu lebens
länglichem Zuchthaus begnadigt worden

Kampf zwiſchen Schmugglern und Grensſoldaten
Zwiſchen ruſſiſchen Grenzſoldaten und einem Schmugglertrupp
fand in einer der letzten Nächte ein blutiger Zuſammenſtoß ſiatt
Nach längerer Vorbereitung verſuchten die Schmuggler Seiden
zeuge im Werthe von ca 5000 M über die Grenze zu ſchaffen
ſielen aber da ſie von einem mit Scheinwerfern verſehenen
Ausſichtsthurme bemerkt wurden in die Hände der Ruſſen
Beim Verſuch der Feſtnahme der Schwärzer entſpann ſich ein
Kampf auf Leben und Tod Während fünf Mann ſich durch
Schwimmen über die Scheſchuppe zu retten vermochten blieh
der Anführer lebensgefährlich verletzt in den Händen der
Soldaten Ein Drittel des Werthes der beſchlagnahmten Waare
verblieb wie die K H Ztg berichtet der Beſatzung des
betreffenden Kordons

Unglücksfälle und Verbrechen Als Mörder feines Sohne
hat ſich in der Ortſchaft Schönfließ bei Stettin ein ſchor
bejahrter Ackerbürger freiwillig der Behörde geſtellt Er ſej
ſo ſagte der alte Mann aus an einem Abend im Monat
März d J mit ſeinem 24 jährigen Sohn in Streit gerathen
und habe ihn mit einer Dunggabel erſchlagen Die Leiche habe
er in einer zu ſeinem Hauſe gehörigen Scheune verſcharrt
Mehr der Noth ſeines Gewiſſens gehorchend denn aus freiem
Willen bitte er nunmehr um ſeine Beſtrafung Jm heſſiſchen
Dorfe Zell wurde geſtern der Arbeiter Bitſch von feinem
Kollegen im Streite erſtochen Der Thäter iſt verhaftet Ein
in Zabrze neu erbautes kathotiſches Kloſter zur Auſ
nahme von Waiſenkindern beſtimmt iſt infolge Um
fallens eines brennenden Wachsſtockes niedergebrannt
Ju Vilag in Ungarn explodirte im Geſchäftslokale eines
Kaufmanns eine brennende Petroleumlampe wodurch die Frau
und zwei Kinder des Kaufmanns verletzt wurden Jn einem
Dorfe bei Morbihan brach Feuer aus Eine alte Franu die
ſich ſchon aus dem brennenden Hauſe gerettet hatte aber als ſie
bemerkte daß ſie ihre Geldkaſſette zurückgelaſſen nochmals
hineingeeilt war fand dabei ihren Tod ebenſo eine junge
Dienſtmagd die ihr gefolgt war um ſie von ihrem Vorhaben
abzuhalten Bevor ihr das gelang ſtürzte das Haus zuſammen
und man fand ſpäter unter den rauchenden Trümmern die beiden
verkohlten Leichen Jn Penecy les Forges bei Charolles
hat ein furchtbares Familiendrama eine ungeheure Erregung
unter der Bevölkerung hervorgerufen Der 31jährige Schneider
nieiſter Serwz erſchlug in einem Eiferſuchtsanfalle mit einer
Eiſenſtange ſeine 26jährige Frau und ſeine beiden ſieben bezw
fünfjährigen Söhne Die VLeichname ſind furchtbar zugerichtet
die Köpfe bilden nur noch unkenntliche Klumpen Der Mörder
wurde am nächſten Morgen erhängt gefunden

Perſonalnachrichten Robert Zelle der frühere Ober
bürgermeiſter der Hauptſtadt Berlin vollendet heute ſein
70 Lebensjahr Am Donnerstag begeht ferner der dortige
volks wirthſchaftliche Publiziſt Dr Guſtav Lewinſtein ſeinen
70 Geburtstag Nach einer darmſtädter Meldung der Tgl
Noſch wäre die Nachricht von der Ordensverleihung an Prof
Schiller eine müßige Erfindung Herr Schiller iſt erſt
60 Jahre alt kann alſo nicht ſein 50jähriges Dienſtjubiläum ge
feiert haben Jn Marienbad ſtarb Dr Ottokar Da nzer
einer der beliebteſten dortigen Badeärzte und in Graz Profeſſor
Borſeikiewicz Vorſtand der ophthalmologiſchen Klinik und
Verfaſſer werthvoller wiſſenſchaftlicher Abhandlungen über das
Auge Ferner iſt in Charleſton Oberſt Melchers ein ge
borener Oldenburger und Neffe des Kardinals Mkelchers
Herausgeber der Deutſchen Zeitung in Charleſton im Alter
von 73 Jahren geſtorben Melchers war vor 56 Jahren aus
gewandert und brachte es im Unionskriege bis zum Oberſt

Standesamtliche Nachrichten
Standesaut Halle 18 Sept

Aufgeboten Der Konditor Max Harre und Anna Lindner
Mühlrain 9 und Delitzſcherſtr 92 Der Schloſſer Franz

Strube und Bertha Koth Hardenbergſtr 2 u Liebenauerſtr 10
Der Handarb Ladislaus Pardon und Pauline Lontzek Wörmlitzer
ſtraße 96 und Thomaſiusſtr 34 Der Böttcher Rob Michalke
und Anna Wöhlmann Streiberſtr 24 Der Schloſſer Karl
Siegel und Marie Baeroch Bernhardyſtr 12 Der Metalldreher
Adolf Fichtner und Charly Reinhold Merſeburg und Jäger
platz 25 Der Kaufmann Johannes Müller und Helene
Steffens Barfüßerſtr 11 und Magdeburg Der Hüttenarb
Franz Haaſe und Hedwig Einicke Vatterode Der Geſchirr
führer Fritz Brömme und Luiſe Stengel Giebichenſtein Der
StraßenbahnSchaffner Friedrich Parke und Ottilie Mehlan
Giebichenſtein und Falkenhein Der Schloſſer Karl Eicke und

Bertha Thorhauer Magdeburg und Halle
Eheſchlieſtungen Der Kaufmann Adolf Konwalinka und

Paula Hofſtetter Wien und Alte Promenade
Geboren Dem Eiſendreher Hermann Schöllner ein Kurt

Am Bahnhof Dem Kernmacher Otto Kleeblatt eine Jda
Wolfſtr 21 Dem Gaſtwirth Otto Sierau eine Elſa Gr

Ulrichſtr 10 Dem Hoboiſten Auguſt Keßler eine Elſa
Breiteſtr 11 Dem geprüften Lokomotivheizer Karl Bärwald
eine Gertrud Hardenbergſtr Dem Schuhmacher Otto
Eſter eine Martha Magdeburgerſtr Dem Schmied
Franz Franke eine Elſe Lndwigſtr Dem Kernmacher
Franz Voigt eine Martha Ritterſtr 17 Dem Zimmer
mann Karl Böttger ein Karl Krauſenſtr 22 Dem Bau
arbeiter Otto Hundt ein Otto Pfännerhöhe 73 Dem
Kupferſchmied Emil Peeſt eine Luiſe Gr Klausſtr 12
Dem Lederfärber Hermann Schilling Zw Paul und Roſa
Wörmlitzerſtr 98
Geſtorben Des Pbotographen Wilhelm Weyand Ehefrau

Martha geb Stutzbach 29 J Gr Wallſtr 46 Des Glaſer
meiſter Guſtav Bernhardt Ehefr Thereſe geb Zeigermann
39 J Lerchenfeldſtr Auguſt Schmelzer 74 J Klinit
Des Handarbeiter Wilh Geilert S Ernſt 1 M Schwetſchke
ſtraße 31 Die Wittwe Auguſte Preß geb Schillgall 46 J
Klinik Des Maler Auguſt Sens todtgeb Olearius

ſtraße Des Böttcher Joſef Schimek S Karl 1 Mon
Leſſingſtr 32 Des Decorateur Otto Fuchs T Charlotte

9 Mon Hedwigſtr 11 Des Schmied Hermann Rap
ſilber Ehefrau Anna geb Grobener 45 J Lilienſtr
Der Rentner Karl Mulertt 66 J Alte Promenade 24 Der
Maler Kurt Seyffarth 23 J Dreyhauptſtr Die Wittwe
Emilie Weber geb Hänſel 67 J Raſſinerieſtr 15 Des Fabrik
arbeiter Karl Heinrich T Frieda 7 M Steg Des Modell
tiſchler Oskar Winkelmann T Frieda 1 M Liebenauerſtr 163
Des Buchdrucker Herm Knöchel T Martha 3 W Thomaſius
ſtraße 10/11 Des Bäckermſtr Ernſt Bluhme T Anng 1 J
Frieſenſtr Der Steueraufſeher a D Hermann Rathgen

69 J Beramannstroſt Des Zuſchneider Kurt Klos S Paul
1 J Schillerſtr 285 Des Maurer Ernſt König T Amalie
5 J Klinit Der Tiſchler Franz Feldmann Klinik
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für Halle a/S e e tD J 519 an Rudolf Moſſe Dresden

zJneanſſo Agenten
mit 200 Mark Kaution für Halle a S
ſucht pr ſofort Generalagentur der
vVictoria Leipzig Nordſtr 16

ohne viele Mühe
an Rudolf Moſſe Frankfurt a M

Tüchtiger

ntscchihrung Kaſſaweſen

ug PoaKelbel Moſffe Halle

en Alters verheirathet langjähriger Geſchäftsfübrer größer
wünſcht ſich beſonderer Verhältniſſe halber zu verändern

Contorarbeiten 2c praktiſch erfahren
hſtändiger Arbeiter reflektirt Suchender auf entſpreche

z Pa Zeugniſſe und Referenzen

Kaufmann

Gewandte Verkäuferinnen
ar Abtheilungen Putz Kurz Woll und Weiſwagren finden angenehme
ür ernde Stellung bei Gebhardt Kohl O

Rur erſte Kräfte wollen Photogr Zeugn u Gehaltsanſpr einſenden
daue O

Jenderungs Pireckrice
wel

Febalt Schriftliche Anerbieten mit Angabe bisheriger Thätigkeit erbittet

R G HEörnfclkceModewaaren und Confection
Zur Beaufſichtigung der Schul
rbeiten und zum Nachhilfe Unter
icht für meine das Gymnaſium beſichenden Jungen Tertianer und

Sextaner wird ein Candidat der
Fhilologie oder Theologie gewünſcht
Fohnort kleine Stadt der Provinz
Sachſen Antritt möglichſt bald Ent
geld freie Wohnung Vergütung der
freien Station und zu vereinbarendes
Honorar Meldungen unter 1691
6 an die Exped d Ztg erbeten
ine große leiſtungsfähige Dresdner

Chokoladenfabrik

ſucht
einen gut eingeführten

Vertreter
Offerten erbeten unter

Tüchtige Reiſende
Ferren ſowie Damen

geſucht für den Verkauf eines neuen
beſonders für die Feiertage ſehr gang
baren Artikels Großer Verdienſt

Off unt F S V 250

Junger Kaufmann mit guten
Schulkenntniſſen ſucht 1 Oktbr als

VolontafrrStellung in größerem kauſmänn
Geſchäft od Fabrikcontor Geehrte
Anerbieten erbitte unter B I 523
an Rudolf Mosse Halle

Geſucht werden auf ſogleich einige
jüngere Techniker

welche flott und ſauber zeichnen und
gute Handſchrift beſitzen Selbſtge
ſchriebene Offerten mit Gehaltsanſpr
erbeten an die Vertretung der
Maſchinenfabrik Bruchſal Halle
Bahnhofſtraße 18

Tüchtiger Werkzengdreher

welcher die Werkzeuge für mehrere
Revolvermaſchinen e anfertigen kann
Off m Lohnanſprüchen unter H J 1845
beförd Rudolf Mosse Hamburg
Ein Pfefferküchler Gehilfe

wird bei hohem Lohn möglichſt ſofort
geſucht Station im Hauſe Näheres
bei Graywotz LeipzigRanſtädt Steinweg 33
Tücht Tiſchler auf dauernde Beſchäf

tigung gut Lohn ſucht Anhalterſtr 12
Hansdiener für Ausſpann ſofort

geſucht Karl Landmann
J Leipziger Str 17

4 AufwartungenAeltere u jüngere Dienſtmädchen
Köchinnen
Stubenmädchen

1 Wirthſchafterin
1 Ansbefſfſerin

10 Arbeitsmädchen nach Delitzſch
4 Viehmägde

per ſoſort und 1 Oktober geſucht
durch die

Arbeitsnachweisſtelle
des Vereins für Volkswohl

für weibliche Arbeiter und Dienſtboten
Halle a/S Barfüſterſtr 16

Stellen ſuchen Arbeitsmädchen Waſch
und Scheuerſfrauen Weißnäherin

Kindergärtnerin Wirthſchafterin
Nähmädchen ſofort geſucht

Wilh Rolmelin Fleiſcherſtr 23

t e JTüchtiges Mädchen
r Küche und Hans geſucht

Frau Otto Westphal
r me

Ein tüchtiges Mädchen für die Küche
fort oder 1 Oktober geſucht Gaſt
hof zum weißen Schwan Witten
berg a Elbe

D Jordern Sie reicheJeirats partien Sende ſofort
ſo in Bild z Auswahl in gut ver
bloſſ Couvert discret D I Berlin 9

Haar nJ Hutſit ſelbſtſt Kanfmann Mitte3Her ſucht die Bekanntſchaft einer
übſchen Dame behufs HeirathEtwas Vermögen erwünſcht
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empfiehlt
Caxl Booch Breite Str 1 u9 Roth Thurm 12

Feinſte Jammelbraten
Kenle od Rücken wie Rehziemer ge
hackt Netto 9 Pfd 51 frauco
Nachn Doppelkeulen 5 h Afrauco
Gemiife oder Nagout Fleiſch 4 freo

W Voelders Emden

e k

z e n
VNeuheit Warzenſtift

beißt nicht ſchmerzt nicht 2Z8irkung wunderbar
man feuchte den Stift an und betupfe damit
morgens und abends die Warzen Pro Stück
nur 60 Sfg gegen Einſendung des Betrages
zu beziehen von

Z aul Koch Reuenrade 698 i

er Etabliſſe
Jn doppelter

durchaus
ude Vertrauens

Offerten sub U a 513 befördert

Dresden Freiberg Pl

Strychnin Getreide
Giftweizen u Hafer

ſicher wirkend empfiehlt
Ernst Jentzsch Leipz Str 31
Zwei halbjährige Jagdhunde

zu verkaufen Näheres zu erfragen
Sanalschlossbrauerei

Polks Kaſfee Hallen
des Vereins für Volkswobl

J am Leipziger Thurme

M GEII Moritzzwiuger
IV im Rothen Thurm
in der früheren Hanptwache

V Vor dem Steinthor Walballg
Alle fünf ſind geöffnet von früb

/26 ihr an
Es wird verabreicht

Kaffer
Cacav
Milch
Fleiſchbrühe
Selterwaſſer
Limonagade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich heſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Bever Ecke der
Leipziger u Königſtraße Herrn Kauf
mann Hille Geiſtſtraße 68 ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu baben

zu 5 Pfg

che im Veräudern von Coſtumes und Coufection durchaus ſicher iſt
d im Zuſchneiden Erfahrnng beſitzt findet dauernde Stellung bei hohem

Die am 9 September d L
hat mit Einſtimmigkeit folgenden

Vorſtand und Aufſichtsra

zu erhöhen

entfällt

Jahre und ein28 Geſchäſtsjahres 1899/1900

Werden die
Ermeſſen zu beſchließen

Auſſichtsraths vorbehalten

im

eſellſchaftskafſe einzuzahlen

Thorweſt
Kliſtiren Streichen Herzſpann

u Rofe büſßen Harz 34 Hof part

Wen NenVerſtellb Gardineneiſen

änfßerſt praktiſch nach jeder Richtung
zu verſtellen paſſend für jede Gardinen
ſtange verhütet ein Beſchädigen der
Wände und Tapeten

D R G FI N 112978Patente im Auslande Zu beziehen von

Th BRartwig G0o
Jalouſie Fgbrik

Halle Geiſtſtraße 21

Maculatur
zu verkaufen Gr Brauhausſtr 16

C
e G

uSedeat Wenn
Sheriff square head auf gauz bohem
kalten Boden gewachſen extra zur
Saat gereinigt giebt ab
1000 kg 190 Mark 50 kg 10 Mark
in neuen Säcken zum Selbſtkoſtenpreis

Rittergut J Bilfingsleben i Thür
Station Heldrungen

OhTafel und Wirthſchafts Frucht
nur edelſte Sorten

Zergamotten zum Einmachen
empfehlen

W Rauchfuss Brauereien A G
NB Beſtellungen auf Winter Obſt

werden jetzt entgegengenommen

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

W Hanase
Gr Sandberg 14
Morgen Mittwoch

heusſchl Wurſt

h HavingBrunoswarte 30
Heute DienstagSchlachtefeſt

Wieprecht
Charlottenſtr 3

Mittwoch
Schlachtefeſt

Sijegel
Jacobſtraße 42

Morgen Mittwoch

bei Oscar Helier
Steinweg 32

lachtefeſt Vo

Aoctien Malz fabrik Cännern
abgehaltene ordentliche Generalverſammlung

eſchluß gefaßt
u werden ermächtigt das Actien Kapital um

144,000 Mark auf 1,152,000 Märk zerlegtsin 120 Stück Actien à 1200 Mark

Die Ausgabe dieſer neuen Actien geſchieht in der Weiſe daß ſolche den
Juhabern der bis jetzt bereits ausgegebenen Actien zur Erwerbung zum
PariKurſe bis 1 Oktober dieſes Jahres durch die Geſellſchaftsblätter an
geboten werden unter Beobachtung der Beſtimmungen des
18 Juli 1884 dergeſtalt daß auf Actien früherer Emiſſionen im Geſammt
nominalbetrage von achttauſendvierhundert Mark eine neue Actie à 1200 Mark

Geſetzes vom

Dieſe neuen Actien denen Dividendenſcheine das erſte Mal auf drei
Talon beizufügen ſind nehmen an der Dividende des

399/1900 vollberechtigt theil FDie Einzahlung für die neuen 120 Stück Actien geſchieht bis zum 10 Ok
tober 1899 bei Vermeidung der geſetzlichen Nachtheile und Strafen

neu auszugebenden Actien nicht ſämmtlich gezeichnet ſo
haben Vorſtand und Aufſichtsrath über die Ausgabe des Reſtes nach beſtem

Die übrigen Modalitäten dieſer Ausgabe bleiben dem Beſchluſſe des

Bezüglich dieſer Erhöhung werden alle anderen dieſem Beſchluſſe etwa
entgegenſtehenden Beſtimmungen des Statuts außer Kraft geſetzt

Jn Gemäßheit dieſes Beſchluſſes laden wir die Herren Actionäre zur
Zeichnung mit dem Bemerken ein daß die Zeichnungen welche in 2 Exem
plaren unterzeichnet werden unter Vorlegung der alten Actien behufs
Abſtempelung in der Zeit vom 20 September bis 1 Ok i
Vormittagsſtunden von 10 12 und in den Nachmittagsſtunden von 5 Uhr

Contor der Geſellſchaft geſchehen können
Mark pro Actie iſt bis zum 10 Oktober

tober er in den
Der Betrag von eintauſend

cr bei unſerer
Zeichnungsſcheine ſind im Contor der Geſellſchaft zu haben

Cönnern g/S den 18 September 1899
Actien Malzfabrik Cönnern

Der Vorſtand
A Thorweſt jun E Thorw eſt

Be Froßes Lager in Löffeln
c hcmccc27,7c
Große

S Auswahl

ganus neuen

avparten Munſtern

zu billigſten Preiſen

F R Tittel
I Silber Alfenide
und Nickelwanren

nonvonjopue

palka

Chrystallwasser
entfernen ſicher

jeden Fleck
Zu haben in derDrogendbandlung

F A atz6 Gr Ulrichſtr 6

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Meldung

Heute Vormittag 81/2 Uhr ſtarb ſchnell
und unerwartet nach kurzen aber
ſchweren Leiden mein lieber Mann
unſer guter Vater Schwieger und
Großvater Bruder und Schwager

der Steneraufſeher a D

Hermann Rathgen
im vollendeten 69 Jahre Dies zeigt
tiefbetrübt mit der Bitte um ſtille
Theilnahme hierdurch an

Henriette Rathgen geb Allner
im Namen ſämmtlicher Hinterbliebenen

Halle g/S den 18 Septbr 1899
Mansfelder Straße 7

Die Beerdigung findet Mittwoch den
20 September Nachmittag 2 Uhr von
der Leichenhalle des Südfriedhofes
aus ſtatt

J e e
Heute Morgen 81/2 Uhr ent

ſchlief ſanſt nach langen ſchweren
Leiden meine liebe gute Mutter S
Schwiegermutter Großmutter
Schweſter und Tante Frau

Emilie Weber
geb Hänſel Sim 67 Lebensjahre Um ſtille

Theilnahme bittet im Namen S
der trauernden Hinterbliebenen S

Familie Danneberg
Raffinerieſtr 15 SHalle a/S den 18 Septbr 1899

Die Beerdigung findet Donners
tag Nachmittag 3 Uhr von der
Kapelle des Südfriedhofes S
aus ſtatt

TodesAnzeige
Nach kurzem Leiden iſt heute Nach

mittag 31/2 Uhr unſere inniggeliebte
Mutter Schwiegermutter Großmutter
Schweſter und Schwägerin

Frau Emilie Sriebel
geb Hey

im 83 Wehr ſanft und un
erwartet entſchlafen

Bernburg den 18 Septbr 1899Kuchenbretter
in allen Größen empfiehlt

I u Zz Hoflieferant
Gr Märkerſtr 23

Dauerhafte Waſchgefäße billig zu
verkaufen R Katseh Albrechtſtr 23

Große u kl Baner Kanonenofen
verkauft Mansfelder Str 59 H part

Hobelbank
zu verkaufen Wo zu erfragen in der

Exped d Ztg 214Rothweinflaſchen
hat billig abzugeben

A Steinvach Königſtraße 14
Neue u gebrauchte Möbel
Plüſchgarnit Divans in Plüſch u Stoff
Sophas v 18 an Kleiderſekretäre u
Vertikows i Nußb u Mahag Kleider
ſchränke v 10 an Waſchtiſche mit u
ohne Marmorpl Steg u Wachstuch
tiſche Nachtſchränkchen Küchenſchränke
von 15 Mk an Küchentiſche u Stühle
mit und ohne Rohrlehnen Trümeaux
ſowie Pfeilerſpiegel empfiehlt billigſt

sinpkiehlt

Verschwunden

Max Jungblut Grorgſtr 3

Himbeers a t

ſind folgende

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Angel Apolheke

eigener Pressung 8e ddthhc3zczcc2

Pfandbriefo der Preussischen
Hypotheken Aetien Bank gin
Serie 18 Nr 3469 à 1000 Mk

18 233351 à 500 zu17 3206 à 1000 40/0
17 825 à 50013 754 und 4021 à 300 Mk

zu 31/20
Ankanf wird gewarnt

Anzeigen über Vorkommeu an die
Bank erbeten

D R P Veber 50 o00 Oefen m Gebrauck

neten unterndolf Moſſe Halle
6 Houben Sohn Carl Aaohon

Aachener Badeofen
In 5 Minuten ein warmes Bad v Original

Houhen s Gasöfen
Wiederverkäufer an
faſt allen Plätz

Jm Namen
der betrübten Hinterbliebenen

Ludwig Fricke und Frau
Agnes geb Friebell

Die Beerdigung findet Donnerstag
den 21 d Mts Nachmittags 31 Uhr
vom Trauerhauſe Franzſtraße 11
aus ſtatt

e

Dankſagnng
Für die vielen liebevollen Be

weiſe herzlicher Theilnahme bei S
S dem Hinſcheiden meines lieben S
S Mannes ſage auf dieſem Wege

j meinen herzlichſten Dank
J Halle ga/S den 19 Sept 1899

i Enmmilie Victor geb Simon
S im Namen der Hinterbliebenen
es

Die Beerdigung des verstorbenen

Herrn JKarl Munlertt
findet am Donnerstag 121 Uhr
von der Leichenhalle des Stadt S
gottesackers aus statt
Die Loge zu den 3 Degen

Verlobt Frl Bertha Schütte uHr Apotheker Auguſt Knüpfer Nord
bauſen Vornburg Dorndorfſ Frl
Margarete Beeg u Hr Lehrer Herm
Möricke Vielan Frl MargaretePlathner u Hr Ger Aſſ Beruhard
Woche Deſſau Frl Anni Böckelmann
u Hr Reg Hauptk Buchhalter Ludwig
Kroll Deſſau Münſter i

Vermählt Hr Pfarrer Dr Ludwig
Laue u Frl Helene Petri Kemnitz
Droſſen Hr Dr med Hugo Langer
u Frl Klara Langer Dresden HrPfarrer Bruno Haagſe u Frl Hanna
Krumbholz Heinrichsort

Geboren Ein Sohn Hru Pfarrer
Körner Kl Paſchleben Hrn Major
Max v Zander Magdeburg Hru
Oberleut v Altrock Neu Ruppin
Hru Rektor Borchers Naumburg S

Eine Tochter Hrn Hans Grienke
Kalbe Hrn Jul SchwabeAſchersleben Hrn Rechtsanwalt

Schneichel Erfurt
Geſtorben Hr Reichsger Rath

Günther v Bünau Leipzig HrPaſtor emer J C B Bauer Symbow
Frau verw Oberſtleut Mathilde
v Reſtorff geb v Wartensleben Hr
Rittergutsbeſ Fr Roſenow Tornow
Hr Hofkirchner Wilhelm Schilling
Weimar Hr Meſſerſchmiedemſtr

Karl Jahn Halberſtadt Frau Prof
Emilie Lund geb Fnuglede Halber
ſtadt Hr Rentner Franz Keller
Kl Zerbſt Hrn Lehrer WegeltTochter Gertrud Braunsdorf Frau

Minna Mollnau geb Rockmann
Pörſten Hr Gymnaſial Dir a D

Dr Bernard Hune Meppen Hr Sa
nitätsrath Dr Weſterſchulte Borghorſt



Theodor Rühlemann
Special Geschaft

für

Kleiderstoffe u Confec tion
Eeipziger Straße 97Falle a

Zur Kapitabanlage e

haben wir
4 vächere Werthpapiere

stets vorräthig

Friedmanné
Banſcgeschäft e
o a Leipziger St 36

e

W 28 aehe e

le

Mal

abrik und Magazin
III

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel
billigſten Preiſen nuter laugjähriger Garantie

Gomplette Wohnungs Binrichtungen
in Nußbanm Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in über

dringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung Zir a
würfen werden in kürzeſter Zeit unter perfönlicher Leitung angefertigt

eleganteſten Qualitäten
o l

Empfehle in Kleiderſtoffen
heit für Herbſt und Winter

einfarbige glatte und melirte

Daomentueſse
in den neueſten Farben von den

Spiegel und Polsterwanren zu reellen denkbar

t raſchender reicher Answahbl inmeinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt ob i
Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf

Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Ent
Transport durch eigenes Geſchirr gratis

neben Bauer s Brauerei
und Sparkaſſen Gebände

Bernh Grunwald

55 e2 scherei 59 D dGardinen W 21 S
ax rietseher PſättangtaltJ

Wasch Uam a n gestattet

Klaviere w gut rep u rein geſtimmt
von Laue Taubenſtr 15

Wäſche zum Plätten
nommen

wird ange
Saalberg 18

W 3 Wohlfabrts Lotterie

S 2u Zwecken der 3
S Deutsechen Sechutzgebiete eZiehung 25, 27 28 23 30 Kovir 21 Berlin

M

16,870 Gelägewinne zahlbar ohne Abzug im Betrage von 2

5 775 23 9 2 r 3v r 7 J r m e 9 2 e n ne

I atzeun 100009 100000

I o

v

z 1 50000 50000a i 25000 6 25060e 1 1509094 150004S 22 190909 20000
e 50004 20060 410 1900 4 10000 4z 100 2 506 4 56600 4e 150 1 1004 15000725 1609 504 30909

16000 154240000
e Mohffahrts laose a 30 ten
I Müller S Co
S und in Anmhbuvrg Nürnberg und S s

Telegr Adr GiGcksmüller Gc

d JDomſtraße 4 R S Douſtraß
empfiehlt Beſen und Bürſtenwagaren eigenes Fabrikat

Lager von Prisir Staub und TaschenkämmenBürſtenwaagren für techniſche Zwecke liefert billigſt

Gardinenſtangen
geſchweift à Stück 65 gerade matt u blank Stück 1 50 1,75

Portièrenstangen 1,50 Zugeinrichtungen Stüch 65 Pfg
Gardinenrosetten Paar 30 50 und 060

Bilder Spiegel und Bilderrahmen in großer Auswahl
empfiehlt

O B BR e

S r e r r J hr S S e e

Gr Ulrichſtr 39 Telephon 988
eiupfiehlt allerfriſcheſte

Schellfsche Seehecht Secelachs Rothzaungen T ger Lachs
Aale in allen GrößenFlundern Sprotten Bücklinge ger SehellSseche

LachsfſSorellen ete

Tiſchlermeiſte

Von Tag zu Tag nimmt der Gebrauch von Cacgo als Fa
miliengetränk anſtatt Kaffee mehr zu In der Cacao Stube Große
Ulrichſtraße 16 iſt Gelegenheit geboten ſich von dem Wohlgeſchmack

von van Houtens Cacgo zu überzeugen
Houtens Cacgo Stuben werden von Damen bei ihren Ausgängen

u 5
S

c

r Nathhausſtr 2
net e

Die behaglichen van

und Beſorgungen jetzt viel frequentirt

en

e n nz D W äh r

9

d h v

ao8greaa2chaaninanacauauee n
7 ce

O 8S Die im Jahre 1827 von dem edlen

S Kenſchenfreunde Ernſt Wilhelm Arnoldi e 2
S begründete auf Gegenſeitigkeit und Oeſſentlichkeit

beruhende S8

S 2Lebensverſicherungshank f D

zu Gotha
ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltend
machen daß ſie getreu den Abſichten ihres Gründers H
als Eigenthum Aller welche ſich ihr zum Beſten der S

Jhrigen anſchließen auch Kilen ohne Zusnahme zum
Rußtzen gereicht Sie ſtrebt nach größter Gerechtig
keit und Billigkeit Ihre Geſchäftserfolge ſind ſtetig
ſehr günſtig Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort
ſchritt gehuldigt

Insbeſondere ſichert die neue vom 15 Januar 1896
ab geltende Bankverfaſſung den Bankteilſhabern alle
mit dem Weſen des Lebensverſicherungs trages ver
einbarlichen Vorteile Die Vanßk iſt wie die älkeſte
ſo hingeſehen auf die Berſicherungsſumme auch

die größte deutſche Jebensverſicherungs Anſtalt
Verſicherungs Beſtand 1 Febr 1899 755 Millionen M
Geſchäftsfonds 241
Dividende der KRerſicherken im Jahre 1899
je nach dem Alter der Verſicherung 30 bis 137 der

Jahres Normalprämie
D Die Verwaltungskoſten haben ſtets unter

See

e oder wenig über 5 der Einnahmen betragen

h de gee

e e

bruch Diebstahl Versicherung
Anerkennungsschreiben

An die Haupt Agentur der Frankfarter Unfall u Transport Versicherungs Gesellschaft zu Halle a S
Herrn Joh Erbss hier

Ich bestätige hiermit bestens dankend den Empfang der

K 590 7 0als Ersatz für den Schaden welchen ich bei dem in der Nacht
vom 6 zum 7 d M bei mir verübten Einbruche erlitten habe

Hierbei nehme ich Veranlassung Ihnen für die sehnelle
und coulante Regulirung die auf einfache Schadenanzeige hin
ohne jeden Abzug erfolgt ist meine vollste Anerkennung

auszusprechen SIch werde nicht verkehlen bei den vielfachen den Ein S
bruch betreffenden an mich gerichteten Anfragen Ihre Ge
sellschaft angelegentlichst zu empfehlen und zeichne

Hochachtungsvoll

C V Ritter Leipziger Str 90
H alle a den 18 September 1899

Berliner e e 3e d ne c Feder Färberei und WägehereiM v n us 8Gr Ulrichstr 54 II
S empfiehlt sich bei schnellster und billigster Bedienung und hebt noch
M besonders das Waschen und Färben von Fächern und Bois hervor

Täglich friſche Siedewürstechen Paumpernickel Noräseekrabben

Die sparsame HMHansfrau und gute Köchin verwendet
h wovon wenige Tropfen genügen um7 I Suppen und Saueen ebense Fleischspeisen und

Gemüsen einen überraschend kräftigen Wohl
geschmack zu geben Zu haben in Original
Fläschehen von 35 Pf an bei

Gustav Rühlemann Blücherstrasse g
Original Fläschehen werden mit Maggi billig nachgekülllt

v W
J a

z v

Von der Reise zurüe
Dr Wriek

Maasvon Fr Schmidt Maſſen
nach wie vor Leipziger Str 34

W a a mm e
Reform Gebiſſe D R

Gebiſſe ohne Ganmen Wieth
Dr Samſoie vep h fertig

hmerzlos ohneZahnziehen e e
RNevargturen u Umarbeitungen
r chirurg dentar Netz pro
movirt Amerika Geiſtſtraße 21

Muſikdirektor Dreszer
Speciallehrer für Geſang und höh

Clavierſpiel Gr Ulrichſtr 40
Vollſt Ausbildung für Haus Theater u
Concert Unterrichtnach bewährteſt Me
thoden in Curſen u Privatlektionen et
tere auch außer dem Hauſe DerGeſang
unterricht erſtreckt ſich auf Tonanſat
lehre Stimmbildung Ausgleichung der
Stimmregiſter Vokaliſation und Kehl
fertigkeit Vortrag und Rollenſtudium
Der Clavierunterricht beherrſcht von d
erſten Anfangsgründen an das ganze
Gebiet der Haus Kammer u Concert
muſik mit vorzugsweiſer Berückſichtig
der klaſſiſchen Werke älterer u neuerer
Meiſter Für Anfänger im Clavierſpiel
ſind unter mäßiger Honorarzahlung
beſondere Elementarcurſe eingerichtet
Gefl Anmeld von Kindern u Erwach
ſenen in den Nachmittagsſtunden erbet

Das

Annonriren
J von Geſuchen u Angeboten aller

Art auch ſolcher ohne Namens
S nennung beſorgt für alle Zei

tungen und Zeitſchriften in Halle
J u auswärts zu gleichen Preiſen

J wie die Blätter ſelbſt die
Annoncen Expedition

Rudolf Mosse
Brüderstr 4 dicht am Markt 8

Fernruf 151

NB Die auf Chiffre Annoneen
einlaufenden Offertenbriefe wer S
den nneröffnet und unter streng

i ster Verschwiegenhbeit den Inter
J essenten zugesandt g

Das neue Deutsche Reichs
Adressbuch liegt zur Kkosten
freien Einsicht aus

O e e mJ J

Hroße A
in gebrauchten Wagrenſchräuken
Fachregalen Kaſtenregalen Laden
tiſche mit u ohne Marmor doppelte
und einfache Pulte Geldſchränke
w r fexner Reſtauratious

iſche und cStühle ſowie 4 P iant n os
hochfein im Ton u v m verkauft billig

Wriedriäch Veileke
Geiſtſtraße 25

Fussleiden
Für an ſchwerem Rheumatismus

u Gicht Leidenden fertigt zweckent
ſprechende Fußbekleidung

Joh Jajscoaycel
Schuhmachermſtr prakt u wiſſenſch
ausgebildet Salle a /S Grünſtr 27
Nähe d Kliniken u ſchrägüber

dem Walhalla TheaterA pferd Dampforelchlak

1895 neu angeſchafft von A Tag
Halle a/S gebaut ſehr gut erhalten
Preis 14004 ufer Dampfdreſchſatz

von 1884 von Lanz Mannheim ge
baut durchaus betriebsfähig und gut
erhalten für 1800 bei günſtigen
Zablungsbedingungen zu verkaufen

V A Delmnmhorst Weimar
ackerithte Fahrräder

Damen n Herren ſehr preiswerth
zu verk Merſeburger Str 147

als beſondere Nen

einfachſten bis zu
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